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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Planung, Bau und 
Verkehr -

Tagesordnung 1 Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 05.12.2006 

Vorlage Nr. 06-F-03-0022

Sachstand Feldwege
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 20.11.2006 -
Der Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

zu berichten

welches Amt für die Bearbeitung von Privatanzeigen, die sich auf mögliche Park- bzw. 
Befahrungsverstöße auf Feld- und Wirtschaftswegen beziehen, zuständig ist.

ob eine vollständige Beschilderung aller Feld- und Wirtschaftswege besteht.

ob es eine Tatsache ist, dass an allen Wegabschnitten ohne eine Beschilderung, eine 
allgemeine Nutzung erlaubt ist?

wo ein/e interessierte/r Bürger/in Auskunft erhält, welchem Personenkreis laut 
Feldwegesatzung die Nutzung welcher Feldwege erlaubt ist.

wie die Zusammenarbeit zwischen Umweltamt (Feldschutz), Polizei im Außendienst und 
Ordnungsamt bei Privatanzeigen, die sich auf mögliche Park- bzw. Befahrungsverstöße auf 
Feld- und Wirtschaftswegen beziehen, geregelt ist.

Beschluss Nr. 0189
 
 
Der Magistrat wird gebeten,

zu berichten

 welches Amt für die Bearbeitung von Privatanzeigen, die sich auf mögliche Park- bzw. 
Befahrungsverstöße auf Feld- und Wirtschaftswegen beziehen, zuständig ist.

 ob eine vollständige Beschilderung aller Feld- und Wirtschaftswege besteht.

 ob es eine Tatsache ist, dass an allen Wegabschnitten ohne eine Beschilderung, eine 
allgemeine Nutzung erlaubt ist?

 wo ein/e interessierte/r Bürger/in Auskunft erhält, welchem Personenkreis laut 
Feldwegesatzung die Nutzung welcher Feldwege erlaubt ist.

 wie die Zusammenarbeit zwischen Umweltamt (Feldschutz), Polizei im Außendienst und 
Ordnungsamt bei Privatanzeigen, die sich auf mögliche Park- bzw. Befahrungsverstöße auf 
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Feld- und Wirtschaftswegen beziehen, geregelt ist.

(antragsgemäß)
  

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .12.2006
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Kessler
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .12.2006

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .12.2006
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Dezernat VIII
mit der Bitte um weitere Veranlassung 
Dezernat VII
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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